
1. Nachtrag zum Modulvertrag „besondere psychotherapeutische Behandlung“ zur Vereinbarung  Seite 1 von 3 
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1. Nachtrag 

 

zum  

 

Modulvertrag „besondere psychotherapeutische Behandlung“ 

zur 

Vereinbarung zur Förderung der Qualität der vertragsärztlichen Versorgung 

von Kindern und Jugendlichen mit AD(H)S gemäß § 136 Abs. 4 SGB V 

 

 

zwischen 

 

 

der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein 

Tersteegenstr. 9, 40474 Düsseldorf 

- vertreten durch den Vorstand - 

 

und 

 

 

Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten 

Landesverband NRW e.V. 

Hindenburgstraße 26, 51766 Engelskirchen  

 - vertreten durch den Vorstand – 

 

und 

 

der Deutschen Psychotherapeuten Vereinigung e.V. 

Am Karlsbad 15, 10785 Berlin 

 – vertreten durch den Vorstand – 

 

und 

 

 

der AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Kasernenstr. 61, 40213 Düsseldorf 

- vertreten durch den Vorstand - 
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I. Gegenstand 

 

 

Gegenstand dieses 1. Nachtrages ist die Anpassung der in „(2) AD(H)S-Zusatzpauschale 

Steuerungs- und Koordinierungsmodul“ des - Anhangs 10 zum Modulvertrag „besondere 

psychotherapeutische Behandlung“ zur Vereinbarung zur Förderung der Qualität der ver-

tragsärztlichen Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit AD(H)S gemäß § 136 Abs. 4 

SGB V geregelten Vergütung, Behandlungsfrequenz und Dauer der Behandlung. Diese wer-

den wie folgt angepasst: 

 

Pro Patient mindestens 25 Minuten 

 

Symbolnummer 91911        50,00 € 

 

Die AD(H)S-Zusatzpauschale Steuerungs- und Koordinierungsmodul“ ist einmal pro Quartal 

pro teilnehmendem Kind und Jugendlichen abrechenbar. 

 

Die in  „(2) AD(H)S-Zusatzpauschale Steuerungs- und Koordinierungsmodul“ des - Anhangs 

10 zum Modulvertrag „besondere psychotherapeutische Behandlung“ zur Vereinbarung zur 

Förderung der Qualität der vertragsärztlichen Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit 

AD(H)S gemäß § 136 Abs. 4 SGB V geregelten Leistungsinhalte bleiben im Übrigen unver-

ändert. 

 

 

 

II. Inkrafttreten 

 

Diese Vereinbarung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
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Düsseldorf, Viersen, Berlin, den 05.07.2012 

 

 

 Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein 

 
 
 
 
gezeichnet gezeichnet 
__________________________ _______________________________ 

Dr. med. Peter Potthoff Bernhard Brautmeier 

Vorsitzender des Vorstandes Vorstand 
 

 

 

 
 
Vereinigung Analytischer Kinder- Deutsche Psychotherapeuten- 
und Jugendlichen-Psychotherapeuten Vereinigung 
Landesverband NRW e.V. 

 

gezeichnet gezeichnet 

_________________________ ___________________________ 

Dipl.-Psych. Benedikta Enste Dipl.-Psych. Barbara Lubisch  
Vorsitzende Mitglied des Bundesvorstandes 

 

 

 

 
 

AOK Rheinland/Hamburg 
Die Gesundheitskasse 

 
gezeichnet 

______________________________       

Matthias Mohrmann 

Mitglied des Vorstandes 

 


